
(Digital) transformierte 
Mobilität und künftige 
Aufgaben für die 
öffentliche Hand!
Martin Russ, AustriaTech



Wir machen digitale 
Transformationen für die 
Mobilitätswende nutzbar 

und stellen neue 
Technologien in den Dienst 

einer klimaneutralen 
Mobilität!

Transformations Challenge ⌆

Sprunghafter Umbau &

Gesellschaftlicher Mehrwert?





Wo und Wie ansetzen?



Wo und Wie ansetzen?

Und mit welchem MIX? 
50 – 30 – 20 oder

20 – 30 – 50 ?               





„„„„ …digital mobil…
… Digital transformation is a 
transformation of “your processes” into 
“peoples’ experience”



Erlebnisversprechen >> grün & digital

FROM infrastructures TO services
FROM ownership TO shared usage

FROM one-size-fits-all TO flexibility
FROM masterplans TO local solutions

FROM own and steer TO self driven
FROM timetables TO on-demand

FROM pavements TO liveable spaces
FROM powertrains TO power to people



Data

Platforms

Electrification

Curb

Digital twins

Bots

Services

Eco-System

X-Sector

Life-Style

Un-Boxing

Zutaten– Der „Digital Transformation Stack“
Free flow, Access, Analyse, Wirkung… der Schlüssel zum Steuern

Transaktionen, Innovation, Integration  Walled Garden oder offen?

Range, Batterietechnologie --> Lademanagement, Services und Flotten

Öffentlicher Raum, Platz für aktive Mobilität

Nicht als Abbild, sondern erweiterte Funktionalität, Digitale Infrastrukturen

Automatisierung im Dienste von PV, GÜV; Grundlage für Businessmodelle

Statt Infra & Assets 1st; Kundenperspektive, Qualität von Diensten nicht Daten 

Für neue Dienste = Vernetzung von Lebensumwelten (Arbeit, Einkauf, Freizeit)

Emotionale Erlebnisse – nicht mehr beim Autokauf

Sandboxes & Labore als Schlüssel für‘s Lernen des „Systemwandels“

Neue Wertschöpfungs-Netzwerke; regionale & lokale Chancen?
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Die digitalen 
Kernprobleme 

Daten = Öl!?

Datenschutz – Datenschatz

Daten = Multi-Purpose & Re-use

Wie Plattformen “demokratisieren”?  

Lokal & regional und faire Chancen?
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Europäische Datenstrategie

Folie 11

• sektorübergreifender Governance-Rahmen für Datenzugang und 

Datennutzung

• Gemeinsame europäische Datenräume - ein gemeinsamer 

europäischer Mobilitätsdatenraum, um Europa bei der Entwicklung 
eines intelligenten Verkehrssystems, einschließlich vernetzter 
Fahrzeuge und anderer Verkehrsträger, zum Vorreiter zu machen. 

• Vernetzung verschiedener öffentlicher und privater Plattformen -
Netze nationaler Zugangspunkte zur Bereitstellung von Daten

• Verfügbarkeit und Nutzung von Daten kann öffentliche 
Verkehrssysteme effizienter, ökologischer und kundenfreundlicher 

machen. Ist darüber hinaus ein zentrales Merkmal intelligenter Städte.
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Aktionsplan „Digitale Transformation in der Mobilität“ - Ideen

Digitale Grundlagen und Zugänglichkeit

 Mobilitätsdatenstrategie: Bereitstellung und Zugänglichkeit von Mobilitätsdaten und 
österreichweiter Informationsdienste (Digitalisierung, Zugang, Nutzung bis zur Evidenz)

 Nationaler Mobilitätsdatenraum & Daten-Zugangspunkt als Grundlage für Mobilitätsdienste

 Evidenzlayer & Wirkungsmonitoring

Rechtsrahmen

 Grundlagen für digitalisierten verkehrsrechtlichen Kundmachungen

 Grundlagen für Mobilitätsdienste schaffen (Bedarfsgesteuerte Mobilität, Sharing…)

 Experimentierräume – Rechtliche Sandboxes

 Idee: Digitalcheck für ALLE Rechtsgrundlagen (analog „Klimacheck“)
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Go electric

Pkw Sektor wird rein batterie-elektrisch kurz-

bis mittelfristig die wichtigste Rolle spielen, 

Ebenso bei leichten NFZ

Weltweiter E-Fzg Marktanteil: Bloomberg 

2030: 35%; 2050: 57% - damit dominierend!

„Kambrische Explosion“
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E-Mobilität: heute - morgen

PKW
2021: 14% der Neuzulassungen -> 1,5% im Bestand
2030: 100% Neuzulassungen  35% im Bestand

LKW: 
Ab 2035 (>18 t) = Zero Emission
Lade- & Tankinfrastruktur: MW Laden & dynamisch?
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Benötigte Wallboxen zu Hause bis 2030?

Folie 16

1.040 Wallboxen pro 

Werktag in allen 

Wohngebäuden

320 Wallboxen pro 

Werktag 

in Gebäuden >10 Whg.

Öffentliche Ladepunkte
Dzt. rund 10.500 Verdopplung bis 2030?

Lademöglichkeiten am Arbeitsort
~ 800.000 Arbeitsstätten, 4,5 Mio. Beschäftigte. Wie viele per KFZ? 

Schnellladen: 
Min. alle 50 km (AFIR)  besser 25 km!?
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E-Mobilität: 
neue Aufgaben

Ladepunkte –
Datenzugang & Tarife

Gebäuderichtlinien 
& Miet-/Wohnrecht

Vehicle-to-
Grid – Rahmen

Pilotkorridore
& Hubs planen

Car-Policies  e-Mob als 
Teil von Corporate Mobility

Routing & 
Zugangsmanagement (UVAR)
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Digitale Zwillinge & 
Infrastrukturen

Neue Grundlagen

Neue Zuständigkeiten

Neue Funktionen

Multimodales Kapazitätsmanagement

Korridore und Hubs

Und was vom Alten lassen wir weg?
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Datenschutz

E-Privacy, NIS

Rollen & 
Verantwortung

…

C-ITS

4G/5G

Galileo
…

Data trust

Quality

Sharing & 
Access

Analytics

Life Cycle MM

Planung

Modular, Adaptierbar, Skalierbar, 

Sicher, Redundant, Interoperabel, …
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Digitalisierung 
in der Mobilität schafft 
neue Werte

Von der Komponente zum Service

Chancen für KMU?

Und was passiert dabei mit dem Verkehr?
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„Promise Land“?

2,3

5,4

0

1

2

3

4

5

6

Automotive Market Transportation

Service Market

Billionen U$

Heute 2030
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…

…

…

…

Mobilitäts
Ökosystem

Travel-MM

Payment
Car-Rental

Logistics Ticketing

Public Transport

Traffic Flow

Sensors

Beacons

Planning

Maintainance Artificial Intelligence

Fleet MM
Leasing

Mapping

Energy

OEMs

CCAD Tech

Special demand

Fuel Stations

Charging

Hubs

Operation

Alt & Neu
Groß & Klein
Global & Lokal
….

Neue „Wertschöpfungs-
netzwerke“
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Die 2 „Haupt-Pfade der Automatisierung“
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Automatisierung = Vernetzung, Integration & Kooperation

Prioritäte Use Cases 

festlegen

Kompetenzen 

aufbauen & bündeln

Wirkungen erheben 

& analysieren 

Dialog führen & 

fördern

Kooperation & 

Vernetzung durch 

C-ITS

Daten analysieren & 

Verstehen 

Module & Bausteine 

entwickeln 

Prämissen 

Verkehrssicherheit 

& Umweltwirkung 

als vorrangige 

Prämissen 
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Kompetenzen aufbauen & bündeln durch…

Folie 26

 Forschungsinstrumente und 

-projekte (national & 

international)

 Arbeitsgruppen und 

Abstimmungsgremien 

 Kompetenzzentren und 

Plattformen 

 Testumgebungen 

 Rahmenbedingungen
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Die integrierte Mobilität
…von Plattformen zu 

Services & Ökosystemen

NutzerInnen-Orientiert

Einfacher Zugang zum gesamten Angebot

„Walled Gardens“ oder fair und offen?
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MaaS-Policy

28

Digital Platform covers it all?

There is more to it!

USER NEEDS

BUSINESS

POLICY GOALS

VALUE CREATION

REGULATIONS/INCENTIVES

DEMAND-SUPPLY 

MATCHING
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Nutzer:innen Angebots-Anforderungen

Ort
Location, Raumstruktur, …

Information
Daten/Kommunikation/

vermittlung

Zugang
Anforderung von 

Nutzer:innengruppen

Transaktion
Reservieren,Buchen, Bezahlen, …

Technologie
Up-to-date ohne lock-ins oder

Exklusivität

Modi 
Kombination von vielfältigen

Angeboten

Zeit 
Schnell, Immer, Synchron

Fairness
Ökonomisch, digital gap, 

urban/rural
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Sharing Strategie –
Handlungsfelder
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Digitalisierung macht vor 
Sektorgrenzen nicht Halt!

Mobilität erntet Erträge nicht Probleme!

Nicht die Frage nach dem WIE, sondern WARUM?

Menschen in ihren Lebensumwelten erreichen

Transformation > Mobilität 



Green Mobility = Life Style Product

Work
Bulid
& Live

ShareLearn

Health
Tourism
/Leisure

Age/ 
Include

Shop/ 
Supply

ITS Tools 
& Services

Digital Transformation & emotions/values are

POMP
Purpose
Oriented
Mobility 
Principles

Perception
Of Choices

BIASES
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Corporate Mobility statt Corporate Car – Bausteine 

ÖV, Sharing, 

bedarfsorientierte
Angebote einbinden

Folie 33

Fakten & Evidenz, Analyse,

Effizienter Betrieb

Mobilitätsmanagement für 

die ganze Familie

Energiemanagement im 

Unternehmen
Pilotieren, Skalieren, 

Nachmachen…“Living labs“

Standards, APIs, 

Incentives & Pricing

Nationale/regionale 

Wertschöpfung

Regulatory Sandboxes, 

Steuerreform, Sharing 
Mobility



Digital transformierte Mobilität – neue Politik-Felder

Koordiniert Stakeholder-Prozesse

Kleinteilige, vernetzte & 
Zielgruppenorientierte Angebote 

 Identität und Direktionalität

Datenelemente &Datenhandling-

Kompetenz 

Rechtlich/organisatorischen Rahmen 
für datenbasiertes Agieren

Daten  Evidenz

Ziele & Service levels (inkl. KPIs) 

Kapazitätsmanagement in Korridoren, 
sensiblen/urbanen Bereichen

Sektoren verbinden (Transport, 

Fahrzeug & Infra, Telekom, Energie)

Offene Plattformen und Spielregeln

Lizenzmodelle & Trust-Siegel

Servicestandards (API & Qualität)

Planungstools & Prozessoptimierung 

Experimentieren forcieren (UMLs, 
Testumgebungen) - Business Modelle!

Komponenten  Services

Dialog mit Sektoren (Dig. Champions)

Rechtlicher Rahmen (Steuer, Gewerbe)

Sektorübergreifende Tech.-Kompetenz

1_Kern 2_Daten 3_Steuerung

4_Plattformen 5_Wertschöpfung 6_Lebensumwelten



Fünf strategische
Bausteine & 
Aufgaben der 
AustriaTech



stay in contact!

AustriaTech – Gesellschaft des Bundes für 

technologiepolitische

Maßnahmen GmbH

Raimundgasse 1/6 | 1020 Wien

office@austriatech.at| www.austriatech.at

Vielen Dank!


